






Der Ausstieg aus den fossilen Energieträgern ist
unumgänglich. Im Gebäudesektor ist vieles im Umbruch, in

immer mehr Kantonen und Bundesländern müssen
Neubauten von Gesetzes wegen einen Teil ihres

Energiebedarfs selbst bereitstellen.
Was macht das mit der Architektur und dem Ortsbild?
Während die einen sich über die Einschränkungen der
gestalterischen Freiheit beklagen, haben andere längst

begonnen, aus Fotovoltaik Architektur zu machen.

Donnerstag, 19. Mai 2022
Universität Liechtenstein




14 - 18 Uhr
Fachtagung  




Nachhaltiges Bauen als gestalterisches Potential 

SOLAR
ENERGIE
MACHT 
ARCHITEKTUR

Referate, Fachgespräche 

19 - 21 Uhr
Kurzreferate  




Zusammenfassungen 
in Kurzpräsentationen, Diskussion

14.00
Begrüssung



14.10

Annika Seifert
Architektin und Professorin HSLU

Energie als Entwurfsgenerator, Architektonische
Strategien für nachhaltiges Bauen



14.40

Axel Simon
Architekturjournalist Hochparterre

Fotovoltaik als gestalterisches Element – kann das
gutgehen? Beispiele aus der Praxis.



15.10

Manuel Levy
 3s – Solarplus 

Solarästhetik für die Zukunft.
 Integrierte PV-Lösungen konkret



15.30

Ralph Eckstein
Geschäftsführer MGT-esys
Die Angebote der Industrie 

für die Bedürfnisse der Architektur



15.50
Dietrich Schwarz

Professor an der Universität Liechtenstein
Ein Vierteljahrhundert Solararchitektur



16.45

Architekturstudent*innen 
der Universität Liechtenstein 

Der Weg in die Zukunft



17.05
Annika Seifert, Axel Simon und Dietrich

Schwarz im Gespräch mit dem Publikum



17.45
Ende des Nachmittags-Teils

19.00
Begrüssung



Daniel Stockhammer

Leiter Institut für Architektur und Raumentwicklung,
Universität Liechtenstein 

Daniel Gstöhl
Präsident Solargenossenschaft Liechtenstein

Denise Ospelt Strehlau
Präsidentin Liechtensteinische Ingenieur- und

Architektenvereinigung
Manfred Bischof

Bürgermeister Vaduz





19.10
Kurzpräsentationen

(Pecha Kucha Präsentationen á 6'40'')



Annika Seifert
Energie als Entwurfsgenerator 

Axel Simon 
Fotovoltaik als gestalterisches Element - kann das

gutgehen? 
Manuel Levy

Solarästhetik der Zukunft 
Ralph Eckstein 

Die Angebote der Industrie für die Bedürfnisse der
Architektur 

Dietrich Schwarz
Ein Vierteljahrhundert Solararchitektur

Daniel Gstöhl
Politische Forderungen 

Studierende der Universität 
Der Weg in die Zukunft 






20.00
Diskussion






20.45 
Apéro 
















Kostenlose Veranstaltung. Die Platzzahl ist beschränkt, es wird um Anmeldung gebeten:
www.solargenossenschaft.li/referate



Beide Veranstaltungen können als Live Stream verfolgt werden: 

www.solargenossenschaft.li/stream




Die Veranstalter bedanken sich für die Unterstützung des Anlasses bei
Land Liechtenstein, Ministerium für Inneres, Wirtschaft und Umwelt 

und bei der Gemeinde Vaduz 


